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Aufklärendes und Ergänzendes.
Von Dr. J. Murr.

Auf Seite 206 d. Jahrg. spricht Herr Geisenheyner sein
Befremden darüber aus, dass ich in meinem Aufsatze über Formen
der heimischen Gramineen (S. 139) das Wort „Blendhng" in der
Bedeutung von „Albino" verwendete. Gerne gestehe ich zu, dass
diese Bezeichnungsweise in der Botanik ungewohnt ist, wie ich sie
denn auch bislang an keiner anderen Stelle gebraucht hatte. Der
Grund, weshalb ich es diesmal that, ist lediglich der, dass in dem
Gebiete der Konchyliologie das Wort „Blendling" für genau ent-
sprechende Vorkommnisse z. B, bei Helix arbustorum, hispana
u. s. w., bei denen, wie bei unseren Gramineen-„Albinos", das sonst
gelblich braune Gehäuse goldgelb und durchscheinend ist, ganz
allgemein verwendet erscheint. Noch ein weiterer Umstand bewog
mich, auf den Ausdruck „Blendling" in diesem Sinne zurück*^
zugreifen. Mir sind nämlich vollkommene Albinos unter den hei-
mischen Gräsern nicht bekannt wie sonst zu Hunderten aus anderen
Klassen der Phanerogamen und selbst aus dem Gebiete der Kon-
chyliologie bei Helix pomatia, Clausilia similis u. s. w., wo die normal
dunkelbraune Färbung durch reines Alabasterweiss ersetzt wird und
somit der Ausdruck Albino näher läge als für Gramineenformen
mit bloss schwächerem Pigmente der Hüll- und Deckspelzen. Herr
Geisenheyner, dem ich für die freundliche Aufnahme meiner
Zusammenstellung bestens danke, dürfte beruhigt sein, wenn ich
nach dieser Erklärung reumütig zu den richtigeren Bezeichnungen
zurückkehre.

Seit dem Erscheinen meines Artikels fand ich einen aus-
gesprochenen, sehr auffallenden Bleichling von Avena pubes-
censL. mit hellgoldfarbenen Ährchen in einer Gruppe von wenigen
Individuen am AYeingartshof bei Linz; durch diesen Fund erscheint
auch die von v. Beck für Nieder -Österreich angegebene Form von
A. pratensis L. mit gelblichen Ährchen (vgl. S. 141) als wirk-
licher Bleichling charakterisiert. Apera Spica venti L. var.
flavida Waisb. fiel mir inmitten der dunkelblütigen Normalform
jüngst bei Horu in Nieder -(3sterreich auf.*)

Ausschliesslich lebendgebärend traf ich vor kurzem Poa
annua L. an der Quelle auf dem Lavatschjoche bei Hall i. T.
Dactylis glomerata L. fand Freund Hellweger wiederholt vivipar
um Innsbruck: auch Hausmann giebt die Form bereits (von Bozen)
an, was mir bei der Abfassung meines Aufsatzes entgangen ist.

Schliesslich noch eine zweite Aufklärung. Prof. Sagorski
schreibt auf S. 202 d. Jahrg., ich hätte mich vollständig geirrt, indem
ich S. 114 l)ehauptete, Hieracium Thuringorum Sag. stehe zwischen
II. maculatum Sra. und H. vulgatum Fr. Es wäre in der That ein
vollständiger Irrtum, wenn ich dies behauptet hätte, ja sogar

*; Von Agrostis vulgaris With. überbrachte mir eben Freuntl
Ilellwcger mehrere Exemplare mit prächti;,' tiefgclben Ährchen von einem
sehr hoch gelegenen Stanlorte der Schiern gruppe, entsprechend den von
uns vor zwei Jahren im Vennathal am Brenner gesammelten Stücken.
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gänzlich sinnlos, da ich ja a. a. 0. H. maculatum Sm. als blosse
Abänderung von H. vulgatum Fr. mit geflockten Blättern aufführe.
Wenn ich von H. Thuringornm Sag. schrieb „mit letzterer Form
verwandt", so bezieht sich dies, ganz im Sinne Sagorski's, auf das
fettgedruckte H. silvaticum L., von dem der vorausgehende Ab-
schnitt handelt, und nicht auf das nur anraerkungsweise, allerdings
unmittelbar vor H. Thuringorum Sag. — was immerhin zu einem
Missverständnisse Aulass geben konnte — erwähnte H. macula-
tum Sm. Dass bei H. Thuringorum Sag. ein wenn auch vielleicht
nur äusserlicher Anklang an gewisse Formen der Vulgatum-
SipiDe, zunächst zu H. pseudomurorum Hoff'm., vorliegt, dürfte aus
Nr. 4 u. 5 der von Prof. Sagorski S. 202 aufgeführten Unter-
scheidungsaierkmale des H. Thuringorum Sag. gegenüber H. sil-

vaticum L. (3 und mehr! Stengelblätter und Verästelung aus ein-
zelnen oder sämtlichen Achseln der Stengel blätter)*) nicht un-
deutlich hervorgehen.*)

Innsbruck, den 27. Juli 1897.
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') An den mir vorliegenden Sagorskischen Originalexcmplaren ist das

obere der zwei stärker entwickelten Stengelblätter breit eiförmig und mit

gerundetem oder kurz zulaufendem Grunde sitzend, welcher letztere Um-
stand wie auch die Form der Inflorescenz mir für die Annahme einer Be-
ziehung zu H. vulgatum besonders massgebend war. Übrigens gebe ich

gerne zu, dass ein sicheres Urteil über Hieracien- Formen meist nur bei

Beobachtung der lebenden Pflanze möglich ist.

^) Auch drei störende Druckfehler aus meinem letzten Artikel „Zwei
seltene Formen aus Oberüsterreich", den ich leider nicht zur Korrektur
erhielt, mögen an dieser Stelle ihre Berichtigung finden. Es muss nämlich
8. 201 lauten „des" Ostrowitz (statt der O.) und Hinterstoder (statt Hinter-

stoden), auf S. 200 Z. 17 ist hinter „netzig aderig" ein Komma einzusetzen.
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